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PRESSEINFORMATION                           Berlin, 09. März 2007 

 
Mit der Bitte um redaktionelle Berücksichtigung teilen wir mit: 

  

„Keine Angst vor dem Fremden, Pankow bleibt offen“ 

Mit dieser Gesprächsreihe beteiligt sich das Stadtteilzentrum am Teutoburger 
Platz, das Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH in Kooperation mit dem Humanisti-
schen Verband Deutschland betreibt, gemeinsam mit den beiden anderen 
Pankower Stadtteilzentren und Outreach an der Kampagne des PARITÄTI-
SCHEN Wohlfahrtsverbandes Berlin, der gemeinsam mit den 37 Stadtteil-
zentren Berlins das Jahr 2007 zum Aktionsjahr unter dem Motto „Die Würde 
des Menschen ist unantastbar. NEIN zu Rechtsextremismus, Rassismus und 
Antisemitismus!“ erklärt hat.  

Geplant sind Veranstaltungen zu den Themenkomplexen ‚Moscheen & Pan-
kow’, ‚Rechtsextreme Szene’ und ‚Fremdenfeindlichkeit’ unter Einbeziehung 
von  Fachleuten aus Politik, Wissenschaft und Religion. Ziel ist, den Dialog 
für ein tolerantes und weltoffenes Pankow zu fördern und deutlich zu ma-
chen, dass Fremdenfeindlichkeit und Rechtsextremismus keinen Platz in 
Pankow haben.  

Eröffnet wurde die Gesprächsreihe am 02. März um 20.00 Uhr mit der Aus-
stellung „Die Würde des Menschen ist unantastbar“ in der Galerie F92 des 
Nachbarschaftshauses Pfefferwerk, Fehrbelliner Straße 92, 10119 Berlin.  

Die Abschlussveranstaltung findet am 8. Juni um 18.30 Uhr im großen Rats-
saal des Rathauses Pankow statt. Nach der Eröffnung durch den Bezirksbür-
germeister, Matthias Köhne, werden unter der Moderation von Ralph Gabriel 
die Fragen, Ergebnisse und Thesen aus den vorangegangenen Gesprächs-
runden dargestellt.  

Themen, Termine und Veranstaltungsorte finden Sie auf der nachfolgenden 
Seite.    
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Veranstaltungen im Rahmen der Gesprächsreihe 
Themenkomplex Moscheen und Islam 
„Moscheen in Berlin“  
Zur Geschichte und zu aktuellen Entwicklungen; Gesprächsrunde mit Günter 
Piening, Beauftragter des Senats von Berlin für Integration und Migration; 
Moderation: Stefan Liebig, MdA – PDS. Die Linke 
Wann: 28.03.2007 um 19:00 Uhr: 
Wo: Frei-Zeit-Haus Weißensee, Pistoriusstraße 23, 13086 Berlin 
 
Themenkomplex Rechtsextreme Szene 
„Frauen in der rechtsextremen Szene.“ 
Die sanfte Seite des Rechtsextremismus?“; Inputreferat und multimediale 
Präsentation von Dr. Esther Lehnert; Moderation: Netzwerkstelle [moskito] 
Wann: 14.03.2007 um 20:00 Uhr: 
Wo: Stadtteilzentrum am Teutoburger Platz, Fehrbelliner Str. 92, 10119 Bln. 
 
„Rechtsextreme Erscheinungsformen im Großbezirk Pankow“ – Ausprägun-
gen und Veränderungen der letzten Jahre 
Gesprächsrunde mit Ralph Gabriel, Kulturwissenschaftler, unter Mitwirkung 
der „Initiative Offener Kiez“ und [moskito] 
Wann: 16.05.2007 um 20:00 Uhr: 
Wo: Stadtteilzentrum am Teutoburger Platz, Fehrbelliner Str. 92, 10119 Bln. 
 
Themenkomplex Fremdenfeindlichkeit 
„Keine Angst vor dem Fremden“ Von Multikulti bis Rechtsextrem – Pankower 
Lebensgefühl; Diskussionsabend mit Dirk-Olivier Laurent; Moderation: Editha 
Kindzorra, Koordinatorin gegen Rechts im Interkulturellen Haus in Pankow 
Wann: 16.04.2007 um 19:00 Uhr 
Wo: Amtshaus Buchholz, Berliner Straße 24, 13127 Berlin 
 
Gemeinsame Abschlussveranstaltung 
„Pankow bleibt offen – aber wie?“; Zusammenfassung der Gesprächsreihe, 
Diskussion, Ausblick und Konsequenzen für de Politik; Eröffnung durch den 
Bezirksbürgermeister Matthias Köhne; Moderation: Ralph Gabriel 
Wann: 08.06.2007 um 18:30 Uhr 
Wo: Rathaus Pankow, Breite Straße 24 A – 26, 13187 Berlin 
 

 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 

• Monika Schaal, Koordinatorin Gemeinwesenarbeit Pfefferwerk, Fon: 443 83 439, schaal@pfefferwerk.de 
• Susanne Besch, Stadtteilzentrum am Teutoburger Platz, Fon: 443 71 78, besch@pfefferwerk.de  
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